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Canción sin nombre
 
Melina León
 
Pamela Mendoza, Tommy Párraga,
Lidia Quipse, Lucio Rojas, Maykol
Hernández

Land, Jahr
 
Länge
 
Sprache
 
Musik
 
Kamera
 
Produktion
 

Peru, 2019
 
97 Min.
 
Ketschua, Spanisch/d + f
 
Pauchi Sasaki
 
Inti Briones
 
La Vida Misma Films, Lima

Preise /
Festivals

Cannes 2019
Quinzaine des réalisateurs
Thessaloniki Film Festival
Best Director; Mermaid Award Special mention
Palm Springs International Film Festival
New Voices/New Visions Grand Jury Prize
Stockholm Film Festival
Bronze Horse for Best Film; Best Cinematography Award (Inti Briones)
Lima Latin American Film Festival
Special Jury Prize (Best Film); Best actress (Pamela Mendoza)
Montréal Festival of New Cinema
FIPRESCI Prize; Special mention Prix de l'innovation Daniel Langlois
Munich Film Festival
CineVision Award Best Film By An Emerging Director
Huelva Latin American Film Festival
Golden Colon Best Film; Silver Colon Best Director
Denver International Film Festival
Krzysztof Kieslowski Award Best Film

#Hashtags #canciónsinnombre #takymanasutiuq #songwithoutaname #melinaleón #pamelamendoza
#tommypárraga #lidiaquipse #luciorojas #maykolhernández #pauchisasaki #intibriones
#cannes2019 #quinzaine #quinzainedesrealisateurs #quecha #cineperuano #fuerzaperu
#drama #truestory #jetztimkino #backtocinema #trigonfilm
 
@cancionsinnombrefilm @melinaleon @arpi_1988 @tommy_paraga @maykolhernandez
@pauchisasaki @_viajebeat_ @festivaldecannes @trigonfilm
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CANCIÓN SIN NOMBRE
Während der politischen Krise in Peru 1988 verschwindet die neugeborene Tochter
von Georgina spurlos. Ein Journalist hilft ihr bei der Suche. Sie stossen auf ein
Verbrechen von erschreckendem Ausmass. Grossartige Ästhetik.
 
CANCIÓN SIN NOMBRE
Die mittellose junge Georgina hört von einer Klinik, die eine kostenlose Geburt
anbietet. Doch das Neugeborene und die Klinik verschwinden. Georgina versucht
alles, ihr Kind zu finden. Melina León erzeugt eine expressionistische Atmosphäre, um
vom realen Drama zu erzählen.

Vielfach ausgezeichnet (zB in Cannes)
Basierend auf einem realen Fall
Grossartige Ästhetik in Schwarz-Weiss
Spannendes Filmformat
Mutiges Debüt rund um einen aufsehenerregenden Skandal
Markanter Soundtrack, traditionell und modern zugleich

Stärken

Taglines Drama in faszinierenden Schwarz-Weiss-Bildern
Vielfach preisgekröntes Sozialdrama 
Ein ästhetisches Meisterwerk, das unter die Haut geht
Kraftvoller Erstling aus den Anden
Bewegendes Debüt in Schwarzweiss
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Medien «Eine Story, die wohl bei allen Beteiligten aus dem Herzen kam und beim Publikum
ans Herz gehen dürfte.» der-andere-film.ch
 
«Ein mutiges Debüt in eindrucksvollen Bildern.» Hollywood Reporter
 
«Würdevoll hat Melina León einen realen Fall von Kinderhandel in Peru verfilmt.
Stilvoll und voller Ideenreichtum.» Variety
 
«Das Spielfilm-Debüt der Peruanerin Melina León ist ein ästhetisches Meisterwerk.
Courrier International
 
«Eindringliche Lieder und schöne Schwarz-Weiss-Bilder. Ein Film, der unter die Haut
geht.» Le Parisien
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